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Liebe Leserinnen und Leser

Zurzeit stehen wir in der Winterpau-
se. Zeit im FC die Beine hochzulagern, 
und auf die vergangenen intensiven 
drei Monate Meisterschaft zurückzu-
schauen…?
Nein, mitnichten! Mit den letzten 
Meisterschaftsspielen am ersten No-
vemberwochenende ging für sämt-
liche Mannschaften die erste Hälfte 
zu Ende. Sämtliche Mannschaften 
haben aber sogleich das Hallentrai-
ning aufgenommen oder sind jog-
gend unterwegs. 

Der Passiveinzug ist nun auf dem 
Programm. Hier sind vor allem die 
Aktiv- und Seniorenspieler im Einsatz. 
Das Klingeln von Tür zu Tür ist nicht 
jedermanns Sache. Von wohlwol-
lendem Empfang bis zu grober Ab-
weisung erlebt man alles. Der Pas-
siveinzug ist für unseren Verein eine 
wichtige Einnahmequelle und viele 
Leute schätzen den Umstand, dass 
der FC persönlich vorbeikommt und 
nicht einfach nur einen Einzahlungs-
schein versendet. Auch für uns vom 
FC ist der Kontakt mit der Bevölke-
rung wichtig und wir kriegen interes-
sante Feedbacks an den Haustüren. 

Weiter geht es mit dem Bänzejass 
der Supporter vom 28. November im 
Restaurant Eintracht. Die Supporter-
vereinigung hat einen grösseren 
Wechsel im Vorstand vollzogen. Die 
Supportervereinigung hat den Auf-
trag die 1. Mannschaft, und dabei 
vor allem die eigenen Junioren, die 
dort zum Einsatz kommen, zu unter-
stützen. Eingeladen sind alle Jass-
freunde. Die Supportervereinigung 
hofft auf eine rege Teilnahme.

Am 30. November findet die Weih-
nachtsfeier statt. Alle FC-Mitglieder 
und Freunde des FC sind herzlich ein-
geladen um einen gemütlichen Nach-
mittag im Kreise des FC zu verbrin-
gen. Die Weihnachtsfeier startet um 
16.00 Uhr auf dem Sportplatz Moos.

Am 6. Dezember findet der tradi-
tionsreiche Samichlaustag statt. Zu-
sammen mit dem Turnverein sind 
FC-Mitglieder schon seit Jahren, 
oder Jahrzehnten unterwegs um der  
Bevölkerung von Balsthal eine Freu-
de zu bereiten. Auch hier stehen 
vorwiegend die Aktiv- und Senioren-
spieler im Einsatz. Die älteren als 
Samichläuse, die etwas Jüngeren als 
Schmutzlis und die noch Jüngeren 

als Quartierhelfer. Auch hier stehen 
rund 30 Leute des FC im Einsatz. 

Für die Senioren geht es am näch-
sten Morgen weiter. In Olten steht 
ein Hallenturnier auf dem Programm. 
Dies als Vorbereitung für das kanto-
nale Seniorenturnier im Januar in 
Zuchwil. Ab dem 1. Januar 2009 sind 
Spieler ab Jahrgang 1977 für die Se-
nioren spielberechtigt.

Auch die Junioren sind in der Winter-
pause bei diversen Junioren-Hallen-
turnieren im Einsatz. 

Aber auch für die Funktionäre und die 
vielen Helfer im Hintergrund wird der 
Einsatz nicht kleiner. Das Moos wird 
winterfest gemacht. Die Tore werden 
verräumt, die Kabinen im Grossein-
satz geputzt. Alles wird von Helfern 
erledigt, die zu einem grossen Teil 
zum Wohlwollen des Vereins im Ein-
satz stehen.

Aber auch die Fussballplätze müssen 
für den Schnee und die kalten Tage vor- 
bereitet werden. Haselruten werden 
an allen wichtigen Eckpunkten auf 
dem Feld gesteckt, damit die Platzzeich- 
nung einfacher gestaltet werden kann.

Winterpause – Fussballfreie Zeit?
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René Lanz, Gipsergeschäft
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Für die Ordnung im Moos werden 
unzählige Stunden investiert. Urs 
Heutschi leistet hier eine riesengros-
se Arbeit. Ihm gebührt ein herzliches 
Dankeschön! Hier appellieren wir an 
alle Trainer und Spieler, vom kleinsten 
Junior bis zum ältesten Veteranen:

Helft mit, dass die Anlage sauber ge-
halten werden kann. 

Wer an einem Dienstag, Mittwoch 
oder Donnerstag im Moos ist, kann 
selber einen Eindruck vom Bienen-
haus FC gewinnen. Fast 100 Junioren 
aller Kategorien, Aktiv- und Senio-
renspieler sind irgendwo an einem 
Flecken am trainieren. Da stösst die 
gesamte Anlage an ihre Grenzen und 
platzt fast aus den Nähten. 

Im Januar geht es bei den ersten 
Mannschaften schon wieder weiter 
mit den Vorbereitungen zur Rückrun-
de. Bald wird wieder drei- bis viermal 
pro Woche trainiert, damit die Basis 
für eine erfolgreiche Rückrunde ge-
legt werden kann.

In der Rückrunde werden 14 Mann-
schaften des FC Klus/Balsthal den Meis- 
terschaftsbetrieb wieder aufnehmen.

Mit rund 130 Junioren unterhält der 
FC Klus/Balsthal eine der grössten 
Juniorenabteilungen der Region. 
Hier ein Dankeschön an alle Trainer 
für den riesigen Einsatz. Aber auch 
an Heinz von Arb als Juniorenob-
mann, der leider aufgrund der beruf-
lichen Belastung und seinem Amt als 
Gemeinderat auf Ende Jahr zurück-
treten wird. Henä, danke für Deinen 
Einsatz.

Zudem sind zwei Aktivmannschaften 
und eine Seniorenmannschaft im 
Einsatz. Gesamthaft sind 14 Teams 
 unter FC Klus/Balsthal Wochenen-

de für Wochenende im Spielbetrieb. 
Das Ganze wird von unserem Präsi-
denten Hansjörg Studer und seinem 
Vorstandsteam geleitet. Auch Ihnen 
gebührt unser Dankeschön!

Zum Schluss bedanken wir uns bei 
allen Personen, Firmen, Sponsoren, 
welche den FC Klus/Balsthal in ir-
gendeiner Form unterstützt haben 
und wünschen ihnen und ihren An-
gehörigen für die bevorstehende 
Advents- und Weihnachtszeit alles 
Gute. 

Vorstand FC Klus/Balsthal ■

Projektierung und Ausführung
aller El. Installationen und Anlagen

Dietschi Borner AG
Kirchgasse 11, 4702 Oensingen

Tel. 062 396 27 37  Fax 062 396 25 62
E-mail: info@dietschiborner.ch

Montag	 17.00-18.30 Uhr	 Junioren Ea	 Rainfeld unten
Montag	 17.30-18.30 Uhr	 Junioren Eb	 Rainfeld oben
Montag	 18.30-20.00 Uhr	 Juniorinnen	 Rainfeld unten
Montag	 18.30-20.00 Uhr	 Junioren C	 Rainfeld oben
Montag	 20.00-22.00 Uhr	 1. Mannschaft	 Rainfeld unten

Mittwoch	 17.00-18.30 Uhr	 Junioren Db	 Rainfeld unten
Mittwoch	 17.00-18.30 Uhr	 Junioren Da	 Rainfeld oben
Mittwoch	 17.00-18.30 Uhr	 Junioren F	 Haulismatt 1+2
Mittwoch	 18.30-20.00 Uhr	 Junioren Ba	 Haulismatt 1
Mittwoch	 18.30-20.00 Uhr	 Junioren Bb	 Haulismatt 2
Mittwoch	 20.00-22.00 Uhr	 2. Mannschaft	 Rainfeld unten
Mittwoch	 20.00-22.00 Uhr	 Senioren	 Haulismatt 1

Zeiten Hallentraining
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  Rückblick 1. Mannschaft

Die 1. Mannschaft startete gleich 
mit einem Cupspiel gegen den 
4. Ligisten FC Rüttenen in die neue 
Saison. Auswärts traten die Kluser 
gegen den unterklassigen an und 
verloren unerwartet mit 0:3.
Nach diesem ziemlich enttäuschen-
den Auftaktsspiel wollte man es in 
der Meisterschaft natürlich besser 
machen. Zu Gast war einer der Grup-
penfavoriten, der FC Däniken-Gret-
zenbach. Die beiden Mannschaften 
lieferten sich einen spannenden 
Match. Unsere 1. Mannschaft führte 
nach einer guten ersten Halbzeit mit 
1:0 und verlor das Spiel dennoch 
mit 4:2. Nachdem man in den ersten 
beiden Spielen mit leeren Händen 
da stand, wollten die Kluser in Här-
kingen endlich einen Sieg einfahren. 
Mit einer nicht sehr überzeugenden 
Leistung konnte die 1. Mannschaft 
den erhofften Sieg ins Trockene brin-
gen.

Den Schwung aus diesem Erfolgser-
lebnis versuchte man mit in die näch-
sten Partien mitzunehmen. Dies war 
auch bitter nötig, denn in den kom-
menden Spielen hatten es die Kluser 
mit den starken Mannschaften Olten, 
Kestenholz und Trimbach zu tun.

Leider war die Ausbeute aus diesen 
drei Matchs sehr ernüchternd – das 
Punktekonto hat sich seit dem Här-
kingen-Spiel nicht mehr verändert 
und man stand nach fünf Spielen mit 
erst drei mickrigen Pünktchen da. Al-
lerdings ist zu sagen, dass viel mehr 
möglich gewesen wäre. Im Derby 
gegen den FC Kestenholz waren die 
Thaler mindestens ebenbürtig und 
hätten bevor die Gäuer glücklich in 
Führung gingen, bereits mit 2:0 füh-
ren sollen. Doch die mangelnde Chan-
cenauswertung liess zu wünschen 

übrig. In der 2. Halbzeit erhöhten sie 
mittels eines fragwürdigen Penaltys 
und einem Eigentor noch auf 3:0. 
Auch die anderen beiden Partien ver-
lor man aufgrund individueller Fehler 
und Unvermögen im Abschluss.

Nach diesen Misserfolgen ohne wirk-
lich die schlechtere Mannschaft ge-
wesen zu sein, war die Verunsiche-
rung verständlicherweise gross.

Gegen den SC Blustavia Solothurn 
konnte man doch wenigstens wieder 
einmal einen Punkt mit nach Hause 
nehmen. Mit diesem Remis war nie-
mand zufrieden, führte man doch bis 
zur 80. Minute mit 3:1 und schien al-
les im Griff zu haben – bis in der 95. 
(!) Minute noch der Ausgleich fiel.

Im Spiel gegen Winznau duellierte 
sich unser Fanionteam gegen einen 
Tabellennachbarn und allen war klar, 
dass eine Niederlage zu vermeiden 
war. Unser Team ging mit der rich-
tigen Einstellung auf den Platz und 
schickte die Winznauer ohne Punkte 
nach Hause. Ein weiteres Derby 
stand auf dem Sportplatz Bechburg 
gegen den FC Oensingen auf dem 
Programm. Klus/Balsthal vermochte 
gegen den um einige Ränge besser 
platzierten FC Oensingen gut mitzu-
halten und gewann entgegen den Er-
wartungen mit 3:1. Mit diesen sieben 
Punkten aus den drei vergangenen 
Spieltagen gelang es, ein wenig 
Abstand zu den Abstiegsplätzen zu 
schaffen. Doch ausruhen durfte sich 
das Team auf diesem Zwischenhoch 
nicht.

Die Ernüchterung folgte schon im 
Moos gegen den FC Wangen b. Olten 
– 0:2 Niederlage.

Gegen Wolfwil und den Türkischen 
FC Olten, beides Tabellennachbarn, 
verloren wir nach zwei schlechten 
Leistungen und rutschten wieder in 
die Nähe des Striches.

Nun hiess der letzte Gegner der Vor-
runde FC Mümliswil, was wiederum 
Derbystimmung mit sich brachte. Die 
Kluser starteten gut in den Derby-
Kampf und hätten in Führung gehen 
müssen. Laut einer alten Fussball-
weisheit bekommt man die Tore, 
wenn man sie nicht selber schiesst. 
So nutzte Mümliswil die erste Chan-
ce und ging unverdient mit einer 
knappen Führung in die Pause. Die 
Geschichte der 2. Hälfte ist schnell 
erzählt. Etwa 60. Minuten waren ge-
spielt und ein Blick auf die Anzeige-
tafel zeigte 4:0 für unseren Dorfnach-
barn. Wir wurden mit 6:0 abgefertigt. 
Aufgrund der 2. Halbzeit war der Sieg 
von Mümliswil verdient.

Mit dieser Vorrunde kann und darf 
man nicht zufrieden sein und das ein-
zig «Positive» ist, dass unsere junge 
1. Mannschaft nicht auf einem Ab-
stiegsplatz überwintern muss.
	 Tobias Bader ■
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info@printshop-oensingen.ch, www.printshop-oensingen.ch
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Einfach sportlich
Erfolg verbindet. Als Bank der persönlichen Nähe 
pflegen wir aktive Partnerschaften und ein nach-
barschaftliches Miteinander. Wir unterstützen 
den regionalen Sport, weil Leistung und Fairness 
zählen. Ganz so, wie Sie uns kennen.

Hauptsitz
Balsthal
Telefon 062 386 26 26
info@bankimthal.clientis.ch
www.bankimthal.clientis.ch

Filialen
Laupersdorf
Matzendorf
Mümliswil
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Senioren Vorrunde 2008/2009

Resultatmässig betrachtet fällt der 
Rückblick auf die Vorrunde der Se-
nioren zwiespältig aus. Die Saison 
begann mit  gleich 3 Niederlagen 
(zweimal Meisterschaft, einmal Cup). 
Dann fingen wir uns auf und legten 
eine Serie mit gleich 4 Siegen hin.  
Aus den letzten 3 Partien resultierten 
dann nur noch ein Kantersieg und 2 
unnötige Niederlagen, bei welchen 
wir jeweils das Spiel dominierten, 
uns viele Chancen erspielten, jedoch 
der Gegner die Punkte mit nach Hau-
se nahm.

Gerade so wichtig wie Sieg oder Nie-
derlage ist aber bei den Senioren die 
Stimmung in der Mannschaft. Die-
se war auch in der Vorrunde wieder 
«Meisterlich». Zu jedem Spiel waren 
zwischen 13 und 17 Spieler anwe-
send. Da würde wohl manch ein an-
derer Seniorentrainer erblassen vor 
Neid.  Jeder möchte zwar die Spiele 
gewinnen, aber auch Fairness soll 
dabei seinen Platz erhalten. 
Bei dieser Mannschaft ist jeweils 
auch die 3. Halbzeit ein Genuss, 
wenn im Clubhaus über die Szenen 
des Spiels referiert wird. Einige High-
lights daraus:

Es wird diskutiert, ob der Ball nun 
genial mit dem Aussenrist über die 
Linie gezirkelt wurde, oder ob der 
Spieler einfach glücklich über den 
Ball gestolpert ist? Topscorer werden 
gefeiert (Mister 4 Tore in einem Spiel). 
Spieler werden als Hakan Yakin’s 
tituliert, damit Sie wieder treffen. 
Dann gibt es natürlich auch noch die 
Chancen-Tod’s, welche das Tor auch 
aus kürzester Distanz nicht treffen. 
Auch der Torwart kommt nicht un-
geschoren davon, wenn nach einem 
direkt verwandelten Corner des Geg-
ners vermutet wird, dass es für Ihn 
wohl einfach zu viele Fliegen am hin-
teren Pfosten hatte.

Auch beim gemeinsamen Abschluss-
essen im Clubhaus mit Frauen und 
Kinder herrschte eine hervorragende 
Stimmung in der Senioren-Familie.  
Bei einem feinen Raclette mit Tisch-
grill blieb kein Maul hungrig. Beim 
anschliessenden Lottomatch wurde 
fast so verbissen um die Preise ge-
kämpft wie jeweils auf dem Fussball-
platz. Unbestrittener Höhepunkt war 
aber der Flieger-Tiger-Giraffe Auftritt 
von Jörg und Silvan mit «Heid is so a 
schena Dog - lala la la la».

In vielen Hallentrainings  und dem ei-
nen oder anderen Hallenturnier wer-
den wir uns nun auf die Rückrunde 
vorbereiten, damit wir dann ab April 
hoffentlich wieder viele Punkte ein-
fahren können. Man darf gespannt 
sein auf die Geschichten, welche die 
Rückrunde liefern wird.
	 André Heutschi ■
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  Rückblick 2. Mannschaft

Ähnlich wie im letzten Jahr kämpft 
die 2. Mannschaft auch dieses Jahr 
gegen den Abstieg. Und trotzdem ist 
vieles anders in dieser Saison. Nach 
einem schlechten Start in die Saison 
mit sechs Niederlagen – allerdings 
finden sich fünf dieser sechs Gegner 
auch auf den ersten fünf Plätzen der 
Tabelle wieder - hat sich die 2. Mann-
schaft langsam aber sicher an den 
höheren Rhythmus in der 4. Liga ge-
wöhnt. Weshalb höherer Rhythmus? 
Die Hälfte der Mannschaft spielte 
letztes Jahr noch bei den Junioren. 
Es braucht einfach Geduld, bis sich 
die Jungs an die körperlichen Un-
terschiede bei den Aktiven gewöhnt 
haben. Im 6. Spiel konnte man end-
lich den ersten Punkt holen und im 
zweitletzten Spiel gab es endlich den 
vielumjubelten ersten Sieg gegen 
Hägendorf.

Und trotzdem wurden in der Vorrun-
de das eine oder andere Mal unnötig 
Punkte verschenkt. Gegen Welschen-
rohr kassierte man kurz vor Schluss 
noch den entscheidenden Treffer, 
der zur Niederlage führte und auch 
die Niederlage gegen Oltenese war 
unnötig, hatte man doch das Spiel 
im Griff und führte 20 Minuten vor 
Schluss noch mit 2-1.

Die 2. Mannschaft lebt! Waren letzte 
Saison noch eine Handvoll Spieler 
im Training, so kann man in dieser 
Saison immer mit 12 – 16 Spielern 
trainieren. Man darf nicht vergessen, 
dass in der 2. Mannschaft einige Stu-
denten im Team stehen, die in Luzern 
oder Basel studieren und nur einmal 
pro Woche im Training sind. Zudem 
hat es auch noch einige Spieler, wel-
che Abends arbeiten müssen, sodass 
sich das Kader von nun 21 Spielern 
immer wieder reduziert. Aber auch 
die Jüngsten im Kader haben ihre 
Lehrstelle angefangen. Besonders 
zu Beginn der Saison waren der Eine 
oder Andere nicht immer im Training, 
da er noch länger arbeiten musste 
oder für die Schule lernen musste. 
Oder einfach zu müde war….

Die Motivation den Ligaerhalt zu 
schaffen, ist vorhanden. Auch die Ka-
meradschaft im Team ist mittlerweile 
sensationell. Man verbringt die Zeit 
nach einem Spiel wieder im Klub-
haus oder geht zusammen noch in 
den Ausgang. Alles Faktoren wovon 
eine 2. Mannschaft leben soll. 

Mit einer guten und langen Vorbe-
reitung wollen wir die Basis für eine 
erfolgreiche Rückrunde legen. Wir 

wissen, dass wir mindestens noch 
zwei Teams in der Tabelle überho-
len müssen um den Ligaerhalt zu 
erreichen. Die Tabellenlage mit fünf 
Teams innert fünf Punkten macht 
Mut, dieses Ziel erreichen zu können. 
Vorläufig trainiert die 2. Mannschaft 
am Montag im Freien (Lauftraining, 
Alternativprogramme – ab 19.30 Uhr 
im Moos) oder aber am Mittwoch in 
der Halle (20.00 Uhr, Rainfeldturnhal-
le).
	 Pascal Probst ■

Wir machen den Weg frei.

Bodenbeläge
Teppiche
Parkett
Vorhänge

PAUL BRUNNER

4710 Balsthal
Telefon 062 391 55 41
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Rückblick Juniorinnen

als Konzentrat

oder spritzfertig

Unterdorfstrasse 21, 4658 Däniken
Tel. 062 291 12 81, Fax 062 291 11 54
E-Mail durag@freesurf.ch

Ihr Lieferant für Farben, Verputze 
und auch für: Rasenmarkierfarbe

Dura-Line Linienweiss

	 Farbtöne:
	 - weiss
	 - rot
	 - gelb

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung

Die Richtung stimmt
Am 4. August 2008 begannen wir mit 
der Vorbereitung für die neue Meis-
terschaftsrunde. Mit Freundschafts-
spielen gegen Welschenrohr und Zo-
fingen sowie Trainingsspiele gegen 
die Veteranen und mit den Senioren 

versuchten wir die nötige Wettkampf-
praxis zu erhalten. Am 23. August 
2008 begann die Meisterschaft gegen 
Olten. Dieses Spiel endete mit einer 
10:0 Niederlage. Die neu formierte 
Abwehr wurde durch die Oltnerinnen 
immer wieder überlaufen. Im zweiten 
Spiel gegen Däniken-Gretzenbach 
zeigten die Juniorinnen eine Reakti-
on auf die (zu) hohe Niederlage ge-
gen Olten. Wir gewannen dieses 
Spiel mit 1:0. Im dritten Spiel reisten 
wir wiederum nach Olten. Diesmal 
ging’s gegen den Meisterschaftsfavo-
riten FFC Fortuna Olten. Nach einer 
sehr starken Halbzeit, in der wir die 
Oltnerinnen dominierten, stand es 
1:1. Unsere konditionellen Mängel 

zeigten sich dann in der zweiten Halb-
zeit. Fünf Tore konnten die Oltne-
rinnen noch zum 6:1 Schlussresultat 
erzielen. Am Mittwoch, 10. Septem-
ber durften wir Stefan Wolf (ehema-
liger Super-League- und National-
Spieler) im Training begrüssen. Das 
Training mit ihm war sehr interessant 
und abwechslungsreich was sich im 
darauffolgenden Match gegen die 
Juniorinnen von Trimbach zeigte. 
Dieses Spiel gewannen wir hoch mit 
7:2. Dass Bäume nicht in den Himmel 
wachsen, zeigten uns die nächsten 
Spiele. Im Cup verloren wir gegen 
Schönenwerd mit 1:2 und im darauf-
folgenden Meisterschaftsspiel gegen 
Hägendorf setzte es eine 4:3 Nieder-

lage ab. Revanche gegen die Schö-
nenwerderinnen konnten wir im 
nächsten Spiel nehmen. In Schönen-
werd gewannen wir diskussionslos 
mit 0:2. Bei besserer Chancenaus-
wertung hätte das Resultat noch viel 
höher ausfallen können. Ein Match, 
bei dem wir zeigten, was in uns steckt. 
Das letzte Spiel gegen Niederbipp 
spielten wir 1:1.
Im Frühling werden wir nun in der 
Meistergruppe spielen. Wenn alle an 
ihre Leistungsgrenze gehen, werden 
wir auch in dieser Runde bestehen 
können und für die eine oder andere 
Überraschung sorgen können.
	 Stefan Ackermann ■
	 Trainer Juniorinnen
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Auf die Saison 2008/2009 hin haben 
die drei Thaler Vereine aus Balsthal, 
Mümliswil und Welschenrohr eine 
verstärkte Zusammenarbeit in der Ju-
niorenbewegung beschlossen. Thal 
United heisst die Gruppierung, die 
für die Vereine, vor allem aber für die 
Junioren, zahlreiche Vorteile hat. Be-
reits in der soeben beendeten Herbst- 
runde wurden in den Kategorien C 
und B gemischte Mannschaften ge-
bildet. Geplant sind zudem eine re-
gionale D-Mannschaft und auch eine 
gemeinsames A-Junioren-Team.
Ziel des Projekts ist es, dass jeder 
Spieler in einer Mannschaft und in 
einer Stärkeklasse spielen kann, die 
seinen individuellen fussballerischen 
Fähigkeiten entspricht. Die Junioren 
soll dadurch weder über- noch un-
terfordert werden, sondern stets so 
gefordert sein, dass sie sich optimal 
weiterentwickeln können. Zum einen 
ist das für die Junioren spannender, 
zum anderen profitieren natürlich 
auch die Aktivmannschaften von ei-
ner solchen Förderung.

Junioren Ba
Lange Zeit fand sich für das Ba kein 
Trainer, doch glücklicherweise konn-
te – gerade noch rechtzeitig – mit 
Martin Bürgi und Norbi Müller ein 
erfahrenes und qualifiziertes Trainer-
duo engagiert werden. Das Ba star-
tete ambitioniert in die Herbstrunde 
in der regionalen 1. Stärkeklasse, 
bestand das Kader doch zum gros-
sen Teil aus den letztjährigen Cup-
spieger-Teams. Nachdem man letzte 
Saison zweimal knapp gescheitert 
war, sollte nun endlich der Aufstieg 
in die Coca-Cola League realisiert 
werden. In der Meisterschaft lief es 
von Beginn an gut, die Mannschaft 
konnte spielerisch überzeugen und 
gewann teilweise sehr deutlich. Im 
Cup musste man hingegen die Ti-
telverteidigung nach der Niederla-
ge gegen RegioGrenchen aufgeben, 
und auch in der Meisterschaft wurde 
es gegen Ende der Saison nochmals 
spannend. Ende Oktober wars dann 
aber geschafft: Punktgleich mit Kon-
kurrent Dulliken, aber mit nur gerade 
2 (!) Strafpunkten erreichte das Team 
den 1. Platz und wird im Frühling da-
rum in der CCJL B antreten dürfen. 
Herzliche Gratulation an alle Beteilig-
ten für diese tolle Leistung!

Junioren Bb
Auch beim Bb (2. Stärkeklasse) war 
die Trainerfrage lange Zeit ungeklärt, 
doch schliesslich konnten mit Lucia-
no Basile und Yücel Birgin zwei kom-
petente und motivierte Trainer ge- 
funden werden. Die Mannschaft, vor 
allem aus Welschenrohrern und Bals-
thalern bestehend, glänzte zwar nicht 
immer mit guten Trainingsbesuch, 
dafür aber mit guten Leistungen in 
der Meisterschaft. Ende Saison schau- 
te etwas überraschend sogar der erste 
Platz heraus, auch das Bb wird die 
Rückrunde also eine Stärkeklasse hö- 
her in Angriff nehmen. Gratulation an 
die Spieler und Trainer – tolle Leistung!

Junioren Ca
Das Ca mit den Trainern Remo Bürgi 
und Stefan Schaad trat in der Coca-
Cola League ein schweres Erbe an: 
In der Vorsaison hatte man die Mei-
sterschaft auf dem 2. Rang beendet. 
Da aber gerade mal 3 Spieler aus je-
ner Mannschaft noch eine Saison bei 
den Junioren C spielen durften, lau-
tete das Hauptziel Klassenerhalt. Mit 
18 Spielern, die im Vorjahr in 6 ver-
schiedenen Mannschaften gespielt 
hatten, nahm man die Meisterschaft 
in Angriff. Der Beginn mit 6 Punkten 
aus 3 Spielen war ansprechend, doch 

      Junioren Thal United

Ruhig investieren –
in den neuen Fonds
mit Kapitalschutz.
www.bekb.ch
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nach dem Cup-Out (wie das Ba ge-
gen RegioGrenchen) ging irgendwie 
der Schwung verloren. Das Ca verlor 
in der Folge teils unglücklich, teils 
mit schlechten Leistungen 6 Spiele in 
Folge und fand sich darum bald auf 
einem Abstiegsplatz wieder. Im Spiel 
der letzten Chance in Frick kam dann 
rechtzeitig die Wende, mit dem Sieg 
im Aargau und dem darauffolgenden 
Sieg gegen Regio Grenchen hat die 
Mannschaft noch die Chance auf den 
Klassenerhalt, ist aber auf Schützen-
hilfe der Gegner angewiesen. Diese 
Schützenhilfe trat leider nicht ein, 
sodass das Ca im Frühling eine Liga 
tiefer (Promotionsklasse) spielen 
wird.

Junioren Cb
Mit Amato Salvati konnte auch für 
das Cb ein neuer Trainer gefunden 
werden. Der Kader war zu Beginn der 
Saison sehr knapp, doch schon bald 
tauchten Rückkehrer und Neulinge in 
den Trainings auf – mittlerweile um-
fasst auch das Cb etwa 16 Spieler aus 
Mümliswil und Balsthal. In der Mei-
sterschaft schnitt das Team recht gut 
ab, in der 3. Stärkeklasse schaute zum 
Schluss der 4. Schlussrang heraus. 
Danke an Amato für seine Arbeit und 
seine Geduld mit den manchmal et-
was schwierigen Spielern!

Der Rückblick auf die erste Thal Uni-
ted-Saison ist also im sportlichen 
Bereich sehr positiv. Allerdings gibt 

es im administrativen Bereich sowie 
bei der Sponsorensuche sicherlich 
noch Verbesserungspotenzial. Ge-
sucht sind auch nach wie vor Trainer 
und auch Fussballbegeisterte, die in 
einer administrativen Funktion bei 
Thal United mithelfen möchten.

Auch in der elektronischen Welt ist 
Thal United präsent: Interessierte fin-
den im Internet unter 
www.thal-united.ch Infos zu den 
Teams, aktuelle Spielberichte und 
vieles mehr. Wir freuen uns auf viele 
Besucher!
	 Remo Bürgi ■

SUPPORTERVEREINIGUNG
FC KLUS / BALSTHAL

Wer bei uns 
mitmachen will, 

kann sich melden bei:

Hansruedi Schlegel	 079 516 76 39
	 G 062 855 80 56

eier Thomas
aler-Gipsergeschäft

Herrengasse 22, 4710 Balsthal
Telefon 062 391 46 70

FELIX HEDIGER AG

und



Strom | Gas | Wasser

Aare Energie AG
Solothurnerstrasse 21
Postfach
4601 Olten
Telefon 062 205 56 56
Fax 062 205 56 58
info@aen.ch
www.aen.ch

Wir liefern die Energie fürs Leben
in der Region.

F l u r y
Inneneinrichtungen GmbH

Pfarrmatt 1, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 14 60
Fax 062 391 15 16

• Bodenbeläge	 • Parkett
• Teppiche	 • Möbel/Vorhänge
• PVC	 • Orientteppiche
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News

Die Bandenelemente im Moos sind 
schon über 20 Jahre alt. Mittlerweile 
halten Sie aber nicht einmal mehr ein 
laues Herbstlüftchen aus. Kaum win-
det es ein bisschen, fallen vor allem 
die Banden hinter den Toren aus den 
Verankerungen. Zeit also, neue Ban-
denelemente zu montieren. Gino Fur-
cillo und sein Team haben in einer 
ersten Arbeit die Bandenführungen 
hinter dem Tor beim Klubhaus aus-
gewechselt. Bei weiteren Arbeiten 
werden dann nach und nach auch die 
restlichen Banden wieder richtig 
montiert, sodass wieder alle Banden 
schön aufgehängt sind. 

Herzlichen Dank an Gino Furcillo und 
sein Team für den ersten Einsatz.

      Trainingsanzug für Junioren Ca

Nach dem letzten Saisonspiel gegen RegioGrenchen gab es für die Ca-Spieler 
einen weiteren Grund zum Jubeln: Ein neuer Trainingsanzug, gesponsert von 
Disler Transporte Mümliswil. Der modische Anzug in den Thal United-Farben 
rot/silber wird sich sicher positiv auf die Leistungen in den Rückrunde auswir-
ken!

Herzlichen Dank an die Sponsoren, Bruno und Käthi Disler, für ihr tolles 
Engagement!

Hinten v.l.n.r.: Käthi Disler [Sponsor], Bruno Disler [Sponsor], Dario Disler, 
Reto Schärmeli, Silvan Nussbaumer, Armen Taipi, Zvonimir Ponjavic, Sherif 
Qadraku, Drilon Morina, Remo Bürgi [Trainer], Stefan Schaad [Coach].
Vorne v.l.n.r.: Daniel Lisser, Patrick Schalt, Michael Bielmeier, Junio Nganga, 
Raphael Flückiger, Adrian Kamber, Jonas Ackermann, Turkan Kopili, Vlatko 
Stjepanovic, Lance Disler.



Lüthy & Co.
Zaunfabrik
4553 Subingen
032 614 15 63

Sprechen Sie mit uns – wir planen und
gestalten nach Ihren Wünschen

Digital Druckcenter Langenthal AG
Bahnhofstrasse 8, 4901 Langenthal

Telefon 062 916 20 50
www.digital-druck.ch

    Für Sie
sind wir immer
          am Ball…
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Gehrig AG
Thalstrasse 35, CH-4710 Balsthal, Tel. 062 386 63 63, Fax 062 386 64 50

Junioren E

Ein Samstagmorgen im Moos
Samstagmorgen, ca. 5 Grad, dicker 
Nebel und ein tiefer Platz. Nicht gera-
de das Wetter, welches man Fussball-
wetter nennt. Als Schiri pfeife ich das 
Spiel zwischen den E-Junioren aus 
Derendingen gegen Klus/Balsthal. 
Trotz klirrender Kälte finden viele El-
tern den Weg ins Moos. Zuerst sind 
vor allem die Eltern der Derendinger 
Kinder da, aber nach und nach finden 
auch die Eltern Kluser den Weg.

Das Spiel auf dem tiefen Boden be-
ginnt. Und nicht alle sind wach. 23 
Sekunden sind gespielt, da führen 
die Derendinger mit 1-0. Die Uhr zeigt 
1 min. 14 und Derendingen führt 2-0. 
Wenigstens die Derendinger haben 
sich warmgeschossen... Nun kom-
men die Kluser besser ins Spiel. 
Kämpfen im Morast gegen die kör-
perlich robusteren Derendinger. Die 
schiessen weitere zwei Tore. Dann 
endlich die Belohnung für die aufop-
fernd kämpfenden Kluser 1-4. Danach 
kommt das 1-5. Noch ein Tor und die 
Kluser können einen Spieler mehr ins 
Spiel schicken (so lautet die sinnvolle 
Regel um Kantersiegen vorzubeu-
gen). Und schon heisst es 1-6. Die De-
rendinger spielen schön und direkt, 
während die Kluser Junioren mit Ein-

zelaktionen hängenbleiben. Pause - 
endlich ein warmes Kaffee oder ein 
Tee.... Und weiter gehts. Die Kluser 
noch immer mit einem Spieler mehr, 
holen Tor und Tor auf. Thomi und 
Dani, die beiden Trainer haben wohl 
die richtigen Worte gefunden. 10 Mi-
nuten vor Schluss steht es 4-6. Und 
die Kluser rennen an... die Trikots 
verschmutzt vom Dreck. Das braucht 
einige Waschgänge bis diese wieder 
sauber sind. Dann ein Konter: 4-7. Im 
Gegenzug das 5-7. Was für ein Spiel. 
Offensivspektakel pur! Das Spiel ist 
aus... die Kids sind happy. Damit ist 
das letzte Spiel für diese Saison im 
Moos beendet. Besuchen Sie ein 
Spiel der Junioren – im Frühling ist 
es nicht mehr so kalt. Hier erleben Sie 
alles, was den Fussball so toll macht! 
Und auf diesem Weg ein herzliches 
Dankeschön an alle Juniorentrainer 
von den F-B Junioren. Sie sorgen da-
für, dass 130 Junioren und Junio-
rinnen Fussball spielen können (im 
Bild Thomas Stäuble, Trainer der Ea-
Junioren). Danke aber auch an alle 
Eltern, welche Woche für Woche ihre 
Kids irgendwo auf einem Fussball-
platz in der Region unterstützten.

	 dr Schiri ■

Thomas Stäuble
Trainer Junioren Ea

Ein grosses Dankeschön 
unseren treuen Schiedsrichtern

Ohne Schiedsrichter kann kein Fuss-
ballspiel stattfinden! Dessen muss sich 
jede Spielerin und jeder Spieler be-
wusst sein. Das Lachen im Gesicht eines 
Juniors und die grosse Freude am Spiel 
entschädigt jedoch für so manches. 

In diesem Sinne möchten wir unseren 
Schiedsrichtern den allergrössten 
Dank und die allergrösste Anerken-
nung aussprechen. 

	 Vorstand FC Klus/Balsthal ■



Restaurant Eintracht
Goldgasse 1, 4710 Balsthal
Telefon 062 391 33 10
Sonntag und Montag Ruhetag
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3. Liga / Gruppe 1
	 1.	 FC Kestenholz	 13	 10	 3	 0	 38	 : 	 8	 33
	 2.	 FC Däniken-Gretzenbach	 13	 10	 0	 3	 44	 : 	25	 30
	 3.	 FC Trimbach	 13	 9	 3	 1	 35	 : 	12	 30
	 4.	 FC Wangen b.O.	 13	 7	 3	 3	 23	 : 	14	 24
	 5.	 FC Oensingen	 13	 6	 2	 5	 29	 : 	25	 20
	 6.	 FC Mümliswil	 13	 5	 4	 4	 35	 : 	25	 19
	 7.	 SC Blustavia b	 13	 5	 3	 5	 20	 :	31	 18
	 8.	 FC Olten	 13	 5	 2	 6	 17	 : 	22	 17
	 9.	 FC Wolfwil	 13	 3	 3	 7	 20	 : 	32	 12
	10.	 Türk. FC Olten	 13	 4	 0	 9	 27	 : 	39	 12
	11.	 FC Klus-Balsthal	 12	 3	 1	 8	 15	 : 	30	 10
	12.	 FC Winznau	 13	 3	 1	 9	 19	 : 	35	 10
	13.	 FC Härkingen	 13	 1	 1	 11	 14	 : 	38	 4

4. Liga / Gruppe 3
	 1.	 SC Flumenthal	 10	 8	 1	 1	 26	 : 	10	 25
	 2.	 FC Dulliken	 10	 7	 2	 1	 30	 : 	11	 23
	 3.	 FC Schönenwerd	 10	 7	 2	 1	 25	 : 	 9	 23
	 4.	 FC Trimbach	 10	 5	 1	 4	 28	 : 	16	 16
	 5.	 FC Egerkingen	 10	 4	 3	 3	 20	 : 	22	 15	
	 6.	 FC Kappel	 10	 4	 2	 4	 17	 : 	22	 14
	 7.	 FC Fortuna Olten	 10	 4	 1	 5	 12	 : 	19	 13
	 8.	 US Oltenese	 10	 3	 1	 6	 18	 : 	26	 10	
	 9.	 FC Welschenrohr	 10	 2	 1	 7	 13	 : 	24	 7	
	10.	 FC Hägendorf	 10	 2	 0	 8	 16	 : 	30	 6
	11.	 FC Klus-Balsthal	 10	 1	 2	 7	 15	 : 	31	 5	
	

Senioren / Gruppe 2
	 1.	 FC Egerkingen	 9	 8	 0	 1	 33	 : 	 9	 24	
	 2.	 FC Niederbipp	 9	 7	 1	 1	 29	 : 	19	 22
	 3.	 FC Kappel	 9	 5	 1	 3	 18	 : 	12	 16
	 4.	 FC Klus-Balsthal	 9	 5	 0	 4	 24	 : 	17	 15
	 5.	 FC Fortuna Olten	 9	 4	 2	 3	 19	 : 	12	 14
	 6.	 US Oltenese	 9	 3	 1	 5	 18	 : 	27	 10
	 7.	 FC Olten	 9	 3	 0	 6	 20	 : 	19	 9
	 8.	 FC Wolfwil	 9	 2	 3	 4	 10	 : 	17	 9
	 9.	 FC Winznau	 9	 1	 3	 5	 11	 : 	31	 6
	10.	 FC Oensingen	 9	 0	 3	 6	 13	 : 	32	 3

Juniorinnen B/9 / Stärkeklasse 1 / Gruppe 2
	 1.	 FFC Fortuna Olten	 7	 6	 1	 0	 31	 : 	 6	 19	
	 2.	 FC Olten	 7	 6	 0	 1	 30	 : 	 8	 18
	 3.	 FC Klus-Balsthal	 7	 3	 1	 3	 15	 : 	23	 10
	 4.	 FC Niederbipp	 7	 2	 3	 2	 14	 : 	11	 9
	 5.	 FC Trimbach	 7	 3	 0	 4	 13	 : 	31	 9
	 6.	 FC Hägendorf	 7	 2	 1	 4	 12	 : 	15	 7
	 7.	 FC Däniken-Gretzenbach	 7	 1	 2	 4	 9	 : 	17	 5
	 8.	 FC Schönenwerd	 7	 0	 2	 5	 4	 : 	17	 2	
	

Junioren B 1. Stärkeklasse / Thal United
	 1.	 Thal United	 11	 9	 1	 1	 63	 : 	12	 28
	 2.	 FC Dulliken	 11	 9	 1	 1	 57	 : 	25	 28
	 3.	 SC Blustavia	 11	 7	 1	 3	 45	 : 	21	 22
	 4.	 FC Bellach	 11	 7	 0	 4	 53	 : 	36	 21
	 5.	 RIVO Gäu	 11	 6	 3	 2	 59	 : 	23	 21	
	 6.	 FC Härkingen	 11	 5	 3	 3	 49	 : 	54	 18
	 7.	 FC Biberist	 11	 5	 1	 5	 33	 : 	31	 16
	 8.	 FC Zuchwil	 11	 3	 2	 6	 41	 : 	41	 11
	 9.	 FC Subingen a	 11	 3	 0	 8	 38	 : 	36	 9
	10.	 FC Schönenwerd	 11	 2	 1	 8	 23	 : 	57	 7
	11.	 FC Gerlafingen	 11	 2	 0	 9	 15	 : 	68	 6
	12.	 FC Grenchen	 11	 1	 1	 9	 27	 : 	99	 4	

Junioren C 3. Stärkeklasse
	 1.	 FC Wolfwil	 11	 7	 2	 2	 52	 : 	27	 23
	 2.	 FC Egerkingen	 11	 7	 1	 3	 70	 : 	30	 22
	 3.	 FC Zuchwil b	 11	 7	 0	 4	 57	 : 	40	 21
	 4.	 FC Klus-Balsthal	 11	 6	 2	 3	 49	 : 	37	 20
	 5.	 FC Rüttenen	 11	 6	 1	 4	 42	 : 	29	 19
	 6.	 FC Dulliken	 11	 6	 1	 4	 88	 : 	34	 19
	 7.	 FC Bellach	 11	 6	 0	 5	 42	 : 	63	 18
	 8.	 SC Fulenbach b	 11	 5	 2	 4	 38	 : 	37	 17
	 9.	 FC Wangen a/A b	 11	 5	 0	 6	 39	 : 	50	 15
	10.	 FC Post Solothurn	 11	 3	 1	 7	 26	 : 	39	 10
	11.	 FC Kappel	 11	 2	 0	 9	 27	 : 	71	 6
	12.	 FC Winznau b	 11	 0	 2	 9	 25	 : 	 2	 2	
	

Junioren D / Stärkeklasse 1 / Gruppe 2
	 1.	 FC Dulliken a	 9	 9	 0	 0	 58	 : 	27	 27
	 2.	 FC Olten a	 9	 7	 1	 1	 41	 : 	14	 22
	 3.	 FC Klus-Balsthal a	 9	 7	 0	 2	 77	 : 	25	 21
	 4.	 FC Winznau a	 9	 6	 0	 3	 31	 : 	25	 18
	 5.	 FC Trimbach	 9	 3	 3	 3	 23	 : 	30	 12
	 6.	 FC Härkingen a	 9	 3	 0	 6	 37	 : 	41	 9
	 7.	 FC Hägendorf a	 9	 3	 0	 6	 30	 : 	48	 9
	 8.	 FC Wangen b.O. a	 9	 2	 1	 6	 20	 : 	29	 7
	 9.	 SC Fulenbach a	 9	 1	 2	 6	 16	 : 	49	 5
	10.	 SC Flumenthal	 9	 0	 1	 8	 20	 : 	65	 1	

Junioren D / Stärkeklasse 2 / Gruppe 2
	 1.	 FC Mümliswil	 9	 8	 0	 1	 44	 : 	14	 24
	 2.	 FC Niederbipp a	 9	 7	 0	 2	 32	 : 	26	 21
	 3.	 FC Subingen b	 9	 6	 1	 2	 43	 : 	23	 19
	 4.	 SC Derendingen b	 9	 5	 0	 4	 45	 : 	33	 15
	 5.	 FC Welschenrohr a	 9	 4	 2	 3	 42	 : 	26	 14
	 6.	 FC Wiedlisbach	 9	 4	 1	 4	 28	 : 	28	 13
	 7.	 FC Wangen a/A	 9	 3	 0	 6	 26	 : 	38	 9
	 8.	 FC Riedholz	 9	 2	 1	 6	 28	 : 	34	 7
	 9.	 FC Klus-Balsthal b	 9	 2	 0	 7	 20	 : 	56	 6
	10.	 FC Deitingen	 9	 1	 1	 7	 23	 : 	53	 4	

Coca-Cola Junior League C
	 1.	 BSC Old Boys a	 11	 7	 3	 1	 31	 : 	16	 24
	 2.	 Aare/Rhy-Team	 11	 6	 1	 4	 36	 : 	29	 19
	 3.	 FC Laufen	 11	 6	 0	 5	 30	 : 	23	 18
	 4.	 SC Zofingen a	 11	 5	 2	 4	 36	 : 	24	 17
	 5.	 FC Liestal a	 11	 5	 2	 4	 30	 : 	24	 17
	 6.	 RegioGrenchen	 11	 5	 2	 4	 36	 : 	32	 17
	 7.	 FC Olten	 11	 5	 2	 4	 36	 : 	41	 17
	 8.	 SV Sissach a	 11	 5	 1	 5	 21	 : 	19	 16
	 9.	 FC Aesch a	 11	 4	 2	 5	 31	 : 	30	 14
	10.	 FC Frick a	 11	 4	 2	 5	 24	 : 	24	 14 
	11.	 Thal United	 11	 4	 0	 7	 24	 : 	39	 12
	12.	 FC Subingen	 11	 1	 1	 9	 12	 : 	46	 4

Ranglisten



SwissQualityPaper 
Horgen Balsthal AG 
Tiergartenweg 1
CH-4710 Balsthal

Telefon +41 (0)62 386 41 11
Fax +41 (0)62 386 41 21
www.swissqualitypaper.com

Swiss Quality Paper – 
regional verankert, international tätig

Wir produzieren hochwertige Papiere und entwickeln innovative Lösun-
gen. Swiss Quality Paper steht für Tradition: Unser Know-how reicht
über 200 Jahre zurück. Als Schweizer Unternehmen gilt unser Fokus der
Qualität und Zuverlässigkeit – um auch in Zukunft von Balsthal aus
unsere nationalen und internationalen Kunden mit massgeschneiderten
Lösungen zu beliefern.
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An der vergangnen GV im Juni muss-
ten wir den Rücktritt unseres langjäh-
rigen Kassiers, Urs Brosi zur Kenntnis 
nehmen. Er hat sich bewogen, nach 
langjähriger Vorstandzugehörigkeit 
zu demissionieren. An der GV erhielt 
er eine Urkunde mit dem Besten Dank 
für seine verdienstvolle Arbeit. So 
standen wir ohne Präsident und Kas-
sier da. Da die restlichen Vorstands-
mitglieder im Vorfeld viel "geweibelt" 
hatten, konnten die Vakan- 
zen im Vorstand rasch besetzt wer-
den. Der Vorstand setzt sich neu wie 
folgt zusammen; Präsident ad Interim 
Fredi Fankhauser, Kassier ad Interim 
Hansruedi Schlegel, Beisitzer sind Tho- 
mas Meier, Gino Furcillo und neu Mägi 
Glanzmann und Claudine Allemann.

An der ersten Sitzung Anfang Juli 
wurden die Chargen neu besetzt und 
der Veranstaltungskalender und die 
Mitgliederwerbung wurden als obers-
te Prioritäten gesetzt. Am erstmalig 
durchgeführten Schnelleinzahler-
Wettbewerb kamen 30 Mitglieder in 
die Auswahl, als die drei Glücklichen 
wurden Joller Josef, Moser Werner 
und Brunner Edy gezogen, welche als 
Preis je einen Gewerbe-Gutschein 
von Balsthal erhalten. Leider ist der 
Zustrom von neuen Mitgliedern noch 

nicht so weit fortgeschritten wie ge-
wünscht, so dass die Ziele des Vor-
standes noch nicht ganz erreicht wur-
den. Erschwerend machen langjährige 
Mitglieder nicht mehr mit, was wir 
sehr bedauern aber leider nicht zu 
umgehen ist. An den Sitzungen wur-
den über neue Anlässe ins Jahres-
programm aufzunehmen diskutiert, 
ebenfalls wollen wir vermehrte Prä-
senz im Dorf zeigen. Ein erster Anlauf 
wird der Bänzenjass sein, welcher 
neu an einem Freitag und direkt im 
Dorf im Restaurant Eintracht durch-
geführt wird. Er findet am Freitag, 28. 
November ab 19.30 Uhr statt. Der 
Beitrag von CHF 25.00, ist verbunden 
mit einem feinen Nachtessen und 
schönen Preisen. Die Titelverteidige-
rin ist Frau Vreni Nussbaumer aus 
Mümliswil. Es können alle Teilneh-
men, auch nicht so eingefleischte 
Jasser, da das ganze im gemütlichen 
Rahmen durchgeführt wird. Wir hof-
fen, dass viele Mit- und Nichtmit-
glieder an diesem Anlass teilnehmen 
werden. Damit wir etwa abschätzen 
können, wie viele Jasser teilnehmen, 
wären wir um mündliche oder schrift-
liche Anmeldung per Email oder Te-
lefon sehr dankbar. Im Inserat Bänze-
jass findet Ihr die Koordinaten für 
diesen Anlass.

Es bleibt für die Rückrunde nur zu 
hoffen, dass die 1. Mannschaft wie-
der auf den Weg des Erfolges ein-
spuren wird und wir treffen uns am 
Bänzenjass oder spätestens zum 
Apéro zum 1. Heimspiel der Rückrun-
de wieder. Mit einem eigenen Stand 
an den Heimspielen im Moos möch-
ten wir zusätzlich Präsenz markieren, 
wo wir dann auch vor Ort neue Mit-
glieder rekrutieren können. Ebenfalls 
wird die auf den neusten Stand ge-
brachte Supporter-Tafel wieder im 
Clubhaus zu finden sein. Näheres 
dazu im nächsten Kick-Off.

Supportervereinigung des FC Klus/Balsthal

     Bänzejass

 

 
 
 
 
 
 

Voranzeige 
 

Bänzejass 
 

Freitag, 28. November 2008 
 19.30 Uhr im Restaurant  

Eintracht, Balsthal 
 

Beitrag pro Jasser 
CHF 25.00 inkl. Imbiss und 

schönen Bänzen 
 

Anschliessend Rangverkündigung 
und gemütliches Beisammensein. 

 
Anmelden per Email  
 hr.schlegel@bluewin.ch 

fred.fankhauser@bluewin.ch 
 

oder per Telefon 
079 516 76 39  

 
Supportervereinigung 

FC Klus/Balsthal 
Der Vorstand 

 

 

 



www.cessotto-architektur.ch / info@cessotto-architektur.ch

Brunnermoosstr. 15, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 39 74
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Wir suchen Sie!  

Schiedsrichter 

Bist du verantwortungsbewusst 
und möchtest an den Wochen-
enden Junioren- und Aktivspiele 
für den FCKB pfeifen?
Dann melde dich!

Wir suchen dringend einen
Platzzeichner

Damit wir weiterhin Fussball 
spielen können, müssen unsere 
Plätze auch gezeichnet sein.
Eine ideale Freizeitaufgabe für ei-
nen Rentner! 

Auskünfte erteilt
unser Präsident:

Hansjörg Studer
Rotmattweg 5
4710 Balsthal
Tel. 062 391 30 02 

      6. Dezember – Chlausentag

Der 6. Dezember rückt näher. Auch 
dieses Jahr sind wieder viele Per-
sonen vom FC und Turnverein im 
Einsatz als Samichläuse, Schmutzlis, 
Quartierchefs und Helfer. Der Besuch 
des Samichlaus muss im voraus an-
gemeldet werden. Die Anmeldefor-
mulare können in eine der bereitste-
henden Urnen in der Chäsi, Migros 
oder Coop eingeworfen werden.

Sämtliche Unterlagen sind hier auf 
unserer Homepage

www.fc-klus-balsthal.ch

downloadbar. Hier finden Sie das An-
meldeformular, Sündenregister und 
auch den Samichlausspruch. 

Besuch Samichlaus 
 
Melden Sie sich mit dieser Karte oder per E-Mail bis 2. Dezember 2008 an! 
 

 BITTE KEINE SÜNDENREGISTER MAILEN!!!! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Anmeldeformulare können Sie ab 22. November in eine der Urnen in der Chäsi, Migros oder Coop einwerfen oder die Angaben  
per E-Mail an: samichlaus@tvbalsthal.ch 
 

Weitere Informationen und die Vorlage für das "Sündenregister" erhalten Sie unter: www.tvbalsthal.ch oder unter unserer  
Infoline: 079 517 15 16 
 
Besammlung der Jager: 17.45 Uhr, bei der Litzi; Jeder Jager erhält einen Imbiss. Wer keine Glocke hat kann eine ausleihen! 
 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen einen schönen Samichlaus-Tag! TV Balsthal und FC Klus-Balsthal 
 

Die Organisatoren danken folgenden Firmen für Ihre Unterstützung: Haefeli AG Schreinerei-Innenausbau, Ernst Christ AG 
Malergeschäft, Rütti AG Fensterfabrik Holz- und Türencenter, Coiffeursalon Moser, Bäckerei-Konditorei  
Flückiger, Chäsi Fam. Heini,  Architekturbüro Enzo Cessotto, Print-Shop Ackermann & Borer GmbH Oensingen!!! 

Name:         Strasse:                 

Name(n) + Alter Kind(er):                    

Telefonnummer:      E-Mail-Adresse:                 

 

Wir wünschen den Besuch des Samichlaus am Samstag 6. Dezember 2008! 
Die Besuchszeit wird Ihnen am gleichen Abend vom Quartierchef mitgeteilt. 
 
Der Besuch des Samichlaus ist gratis! Für eine Spende zur Deckung der Unkosten (Kleider, Nüsse usw.) sind wir 
Ihnen sehr dankbar! Diese Anmeldung gilt als definitiv! Nur Anmeldungen per E-Mail werden bestätigt. 

✁
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Das gemütliche Bergrestaurant inmitten 
eines herrlichen Wandergebietes. 
Treffpunkt der Wanderlustigen. 

Unsere vorzügliche Küche ist unsere Referenz.

Wir empfehlen uns höflich:
Familie Rüegsegger, Telefon 062 393 11 24

Mittwoch ab 18.00 Uhr und 
Donnerstag geschlossen.

     I M P R E S S U M
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Einladung zur Weihnachtsfeier  
 
Liebe  FC-Familie 

 

Die Weihnachtszeit naht in grossen Schritten. Die Kälte und die erste Schneeflocken lassen es uns spüren, aber 

auch die Weihnachtsdekorationen erinnern uns täglich daran. 

 

Der FC Klus-Balsthal will wie jedes Jahr mit seinen Mitgliedern Weihnachten feiern. Deshalb sind alle 

Mitglieder und Ihre Familie zur Weihnachtsfeier eingeladen: 

 

Sonntag,  30.  November 2008 

 

16:00 -  ??? Uhr   Weihnachtsfeier auf dem Fussba llplatz  Moos 

- Weihnachtsstimmung mit Samichlaus, Gesang, Gschichtli-Egge usw. 

- Suppe und Tee gratis 

- Raclette und Getränke  

 

Wir hoffen, dass möglichst viele von Euch teilnehmen. Damit wir planen können, sind wir froh über termin- 

gerechte Anmeldung.  

 

FC Klus-Balsthal 

Resort Anlässe 

Jean-Claude Allemann 

 

 

 Ich/Wir nehmen an der Weihnachtfeier teil    

            Anzahl Personen: ______ 

 

 Wir essen Suppe:  Anzahl Personen: ______ 

 

 Wir essen Raclette:  Anzahl Personen: ______ 

 

  

Name/Vorname: ______________________________ 
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